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Die Kindergartengebühren sollen zum Herbst steigen. Dieses sieht der Gemeinde-Entwurf vor ,
der am 29.2. beschlossen werden soll. Zwar sind die Kita-Gebühren erst letztmalig zum
27.3.2014 bereits erhöht worden, und in Salzgitter und Braunschweig werden als soziale
Maßnahme aktuell 
gar keine 
Kiga-Gebühren
erhoben, doch meint die Gemeinde, daß nun 
nach gut 2 Jahren
knapp 10% Gebührenerhöhung zwingend seien. Das ist weit mehr, als Inflationsausgleich!

      

So sollen die Kita-Gebühren von 120€ auf 130€ steigen,  und die Krippengebühren von 170€
auf 190€ steigen. Eine andernorts übliche soziale Staffelung nach Elterneinkommen scheint
hier ebenfalls nicht vom SPD-Bürgermeister angedacht zu sein.  Der Vorschlag zur
Gebührengestaltung wurde mit dem Kirchenkreisamt Peine abgestimmt, so daß wir Adenstedter
ebenfalls betroffen sein werden (bisher 103€/124€).

  

  

Dieses scheint umso charmanter, als daß ein Großteil des Umlands günstiger erscheint. Selbst
Peine hat erst zum Juli letzten Jahres den Grundbetrag auf 114€/m erhöht, und liegt damit
immer noch mit dem frisch erhöhten Satz 72€/a unter dem alten Satz der Gemeinde Ilsede von
120€ (bzw. 192€/a bei neuem Satz). Oder in Söhlde/Hoheneggelsen zahlt man dann mit 95€/m
sogar 420€/a weniger.

  

  

update:

  

Wie in der Druckausgabe der PN und der PAZ  zu lesen war, haben die Ilseder Parteien einsti
mmig
im Schulausschuß dafür votiert.
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https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/to0040.asp?__ksinr=1489
http://www.bild.de/geld/sparen/kindergaerten/das-kosten-unsere-kitas-wirklich-anrecht-auf-kitaplatz-19636964.bild.html
http://www.paz-online.de/Peiner-Land/Ilsede/Gebuehren-fuer-Ilseder-Kitas-sollen-steigen
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Sprich: SPD, CDU, Grüne, FBI !!!

  

Diesem widersprach Örsen Savas von „die Linke“ Ilsede. Er habe im Schulausschuß kein
Stimmrecht, eine Einvernehmlichkeit sei NICHT gegeben. Mit der Betonung, daß die Jugend die
Zukunft Deutschlands ist, stellt er in seiner Pressemitteilung klar:

  

„Als Gemeinderatsmitglied der Linken lehne ich eine Erhöhung der Kitagebühren, wie es in der
Gemeinderatssitzung am 17.03.2016 in Ilsede beschlossen werden soll ab. (...) Außerdem ist
es eine starke finanzielle Belastung für die Eltern. Statt einer Erhöhung sollte man besser den
Beispielen wie in Braunschweig und Salzgitter folgen, wo zur Zeit keine Kitagebühren erhoben
werden. In einem modernen und reichen Land wie es die Bundesrepublik Deutschland ist, sollte
der Besuch von Kitas für alle Kinder kostenlos sein. “
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